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2. Siegfried Winter
Gedächtnispokal

MO Svitavka
RKV Denkendorf

RSC Blitz Schiefbahn
RV Edelweiß Sulgen

RV Kemnat
RV Gärtringen 

RMC Stein 2
RSV Waldrems

 
Samstag, den 17.09.2022 ab 11.00 Uhr

Radsporthalle RSV Waldrems

Der RSV Waldrems freut sich
über Ihren Besuch!

Mittwoch
31. August 2022
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Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizei in Backnang 909-0
Rettungsdienst Krankentransporter 112

Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden, Tel. 07195 5 91-0

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Ärztliche 
Notfallpraxis im Gesundheitszentrum, Stuttgarter Str. 107, 
www.notfallpraxis-backnang.de oder Tel. 116 117 (ohne 
Vorwahl). 
An den Werktagen von 09:00 bis 19:00 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte, 
doc-direkt.de oder Tel. 0711 96 58 97 00. 

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Samstag, 03. September 2022
Apotheke im Gesundheitszentrum, Karl-Krische-Str. 4,
71522 Backnang, Tel. 07191 34 31 00
Sonntag, 04. September 2022
Rats-Apotheke Allmersbach, Backnanger Straße 49,
71573 Allmersbach im Tal, Tel. 07191 35 90 20
Hörschbach-Apotheke Murrhardt, Hörschbachtalstraße 61,
71540 Murrhardt, Tel. 07192 90 09 17

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Apothekennotdienst auch unter 0800 0 02 28 33 
(kostenfrei) oder www.aponet.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr und von 17:00 Uhr bis 
18:00 Uhr, zentrale Notfalldienst-Ansage über den Anruf-
beantworter Tel. 0711 7 87 77 44

Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst für den Rems-Murr-Kreis wird 
unter Tel. 01806 07 11 22 bekannt gegeben.

HNO – Ärztlicher Notfalldienst
Außerhalb der Sprechstunden, am Wochenende und an Feier-
tagen, unter Tel. 01805 00 36 56.

Kinderärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummer für den Notfalldienst der Kinder- 
und Jugendärzte am Wochenende und an Feiertagen von 
18:00 Uhr bis 08:00 Uhr, Tel. 01806 07 36 14.
Montag bis Freitag von 18.00 Uhr bis 08:00 Uhr
Die Dienst habende Praxis erfahren Sie über den Anrufbeant-
worter Ihres Kinderarztes. 
– Telefonische Voranmeldung erbeten –

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tierarztpraxis Krüger, Akazienweg 48, Backnang,   
Tel. 90 22 84
www.tiernotdienst-rems-murr.de, Tel. 0800 93 00 600

Hinweise: Anrufe unter den angegebenen Telefon-
Nummern sind kostenpfl ichtig. Bitte vollständige Ruf-
nummern wählen.

BEREITSCHAFTSDIENSTE

SPRECHZEITEN und Rufnummern
der Stadtteilgeschäftsstellen
ACHTUNG
Die Stadtteilgeschäftsstellen stehen allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern nach
vorheriger Terminvereinbarung 
unter Telefonnummer 07191 / 894 - 444 oder 
per Mail an buergeramt@backnang.de zur Verfügung.
Alternativ können Sie sich gerne online einen Termin auf 
der Homepage der Stadt Backnang unter www.backnang.
de/service/buergeramt-und-e-buergerdienste/online-ter-
minvereinbarung einbuchen.

Heiningen, Tübinger Straße 28

Montag 8:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 8:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 8:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr

Maubach, Bregenzer Straße 8

Montag 14:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch  8:00 – 12:00 Uhr 
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag  8:00 – 12:00 Uhr

Waldrems, Neckarstraße 40

Dienstag  8:00 - 12:00 Uhr 
 und 16:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag  8:00 – 12:00 Uhr 
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag  8:00 – 12:00 Uhr

Bitte achten Sie auch auf eventuelle Änderungen unter der 
Rubrik „Aus den Ortschaften“ sowie auf die Aushänge an den 
Stadtteilgeschäftsstellen.
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Einladung zum Seniorenaus  ug 2022 
der Heininger Senioren

Der Heininger Ortschaftsrat lädt alle Heininger Seniorinnen und Senioren zum 
diesjährigen Ausfl ug am 06. September 2022 ein.

Alle Mitbürger ab 70 Jahre sind mit Partner herzlich willkommen.

Abfahrt ist um 11:30 Uhr bei der Fa. Omnibus Pfi zenmaier.

Wir fahren nach Balingen-Dürrwangen ins „Haus der Volkskunst“, 
wo wir uns gemütlich mit Kaffee und Kuchen stärken können, bzw. bestens 

versorgt werden. 

Danach fahren wir ein kurzes Stück und kommen nach einem kleinen Spaziergang 
zu einem sehr schönen Aussichtspunkt.  Nach einem herrlichen Blick über die 

Schwäbische Alb, fahren wir wieder zurück in das Haus der Volkskunst. Dort wird 
uns der Leiter durch das Haus führen und uns Informationen über die Geschichte 

dieses Zentrums der Volkskunst geben – lassen Sie sich überraschen!

Zum Abschluss erhalten wir im Haus ein gutes Abendessen. 

Die Busfahrt ist frei, die Kosten für Kaffee/Kuchen und für das Abendessen trägt 
jeder selbst.  

Bitte melden Sie sich bis spätestens 02.09.2022 an.

(Einfach untenstehende Anmeldung ausfüllen und im Briefkasten des Rathauses 
einwerfen oder bei Natascha Bobleter, T. 68301 anmelden).

Gäste sind herzlich willkommen, sofern Plätze frei sind!

…………………………………………....………………………………………

Anmeldung:

Zum Seniorenausfl ug nach Balingen-Dürrwangen am 06.09.2022 melde ich mich/
melden wir uns an:

.....................................................            .....................................................
Name, Vorname                                                        Name, Vorname

......................................................................................................................
Anschrift / Telefon
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Wir gratulieren allen (auch den nicht genannten) Jubilaren 
sehr herzlich und wünschen Ihnen in Ihrem neuen Lebens-
jahr alles Gute, Gesundheit und einen schönen Festtag! 

In Heiningen:
Herrn Wolfgang Eugen Häcker, 
zum 75. Geburtstag am 31.08.2022

In Maubach:
Frau Slava Ludosan, geb. Blazevic, 
zum 85. Geburtstag am 02.09.2022
Herrn Hans Hofer, 
zum 80. Geburtstag am 04.09.2022
Herrn Fritz Gunzenhäußer, 
zum 75. Geburtstag am 04.09.2022
Frau Margareta Elisabeth Eisenbeiss, geb. Fuchs, 
zum 70. Geburtstag am 06.09.2022

In Waldrems:
Herrn Bernhard Seiffer, 
zum 95. Geburtstag am 03.09.2022 

Entsorgungstermine September 2022
Restmüll Donnerstag (2-wöchentlich) 08.09.2022
 Donnerstag 22.09.2022
Biomüll Donnerstag 01.09.2022
 Donnerstag 08.09.2022
 Donnerstag 15.09.2022
 Donnerstag 22.09.2022
 Donnerstag 29.09.2022
Blaue Tonne Dienstag 13.09.2022

Gelbe Tonne Donnerstag 01.09.2022
 Donnerstag 29.09.2022

Bitte alles bis 6.00 Uhr am Straßenrand bereitstellen.  

Bitte alles an den bekannten Abgabestellen abgeben.

Öffnungszeiten der Entsorgungseinrichtungen:
Entsorgungszentrum 
Backnang: Mo. – Fr. 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
  13.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Entsorgungszentrum 
Kaisersbach: Mo. - Fr. 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
  13.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Entsorgungszentrum 
Schorndorf:  Mo. – Fr. 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
  13.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Entsorgungszentrum 
Winnenden: Mo. – Fr. 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
  13.00 Uhr bis 16.30 Uhr
alle Entsorgungszentren:  Sa. 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr

AUS DEN ORTSCHAFTEN 

Standesamtliche Nachrichten

Entsorgungstermine

AWRM Service-Telefon:
Fragen zur Vermeidung, Verwertung und Entsorgung von Müll 
werden von der Abfallwirtschaft Rems-Murr AöR unter der Be-
ratungs-Hotline: 07151/501-95 35 beantwortet.
Anfragen per Telefax sind unter 07151/501 95 50 möglich.
E-Mail:    info@awrm.de
De-Mail:  info@awrm.de-mail.de

Abholung von Sperrmüll, Elektro-Altgeräte 
und Metallschrott (maximal zweimal im Jahr):
Die Anforderungskarten für die Abholung von Metallschrott 
und Elektro-Altgeräte ist kostenfrei und befi ndet sich im Um-
schlag der Informationsbroschüre, die Anforderungskarte für 
die Sperrmüll-Abholung für 20 € und die Anforderungskarte 
für Express-Sperrmüll 40 € sind bei den vom Landkreis einge-
richteten Verkaufsstellen erhältlich.

Sozialraumorientierung 
Jugendarbeit
Erbstetter Straße 44
71522 Backnang

Historische Stadtführung
Die nächste historische Stadtführung, die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer auf eine Reise durch die spannende Vergangen-
heit Backnangs mitnimmt, fi ndet am Samstag, 3. September, 
statt. Hierzu können sich Interessierte bis zum 1. September 
beim Kultur- und Sportamt unter der Telefonnummer 07191 
894-361 oder per E-Mail an tourismus@backnang.de anmel-
den. Die Stadtführerin lädt Gäste aus nah und fern auf die 
90-minütige Führung durch die charmante Fachwerkstadt ein. 
Auch der Stadtturm, welcher einen beindruckenden Ausblick 
über die Stadt verspricht, wird im Laufe der Tour besucht. Die 

AUS DEM RATHAUS
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Wer ging hier früher ein und aus? Wer trank auch gerne mal 
einen über den Durst? Wie hat sich das Restaurant im Laufe 
der Zeit entwickelt? Diese und weitere spannende Fragen wer-
den während der Schlemmer-Tour beantwortet. Auch das ein 
oder andere Lächeln werden sich die Gäste nicht verkneifen 
können, wenn die Stadtführerin die amüsanten Anekdoten aus 
der Vergangenheit auspackt. Interessierte können sich ab so-
fort beim Kultur- und Sportamt unter der Telefonnummer 
07191 894-361 oder per E-Mail an tourismus@backnang.de an-
melden. Eine Anmeldung ist bis zum 6. September möglich. Die 
Anmeldegebühr muss vor Beginn der Tour per Rechnung be-
zahlt sein. Weitere Informationen zur Tour „Backnangs Ge-
schichte kulinarisch erleben“ sind unter backnang.de/stadtfu-
ehrungen zu fi nden.

Die Landsmannschaft der Donauschwaben 
lädt ein zum Tag der Heimat
Die Große Kreisstadt Backnang und die Landsmannschaften 
der Heimatvertriebenen laden am Sonntag, 11. September, um 
11 Uhr, zur Feierstunde anlässlich des Tags der Heimat ein. Im 
Mittelpunkt der Veranstaltung steht in diesem Jahr die Lands-
mannschaft der Donauschwaben.
Der Tag der Heimat wird um 11 Uhr auf dem Schulhof der Max-
Eyth-Realschule eröffnet. Oberbürgermeister Maximilian Fried-
rich wird, nach der Begrüßung durch Heinz Kaldi, dem Vorsit-
zenden der Landsmannschaft der Donauschwaben Backnang, ein 
Grußwort sprechen. Die Ansprache zum Tag der Heimat wird in 
diesem Jahr von Jürgen Harich, dem stellvertretenden Bundes-
vorsitzenden der Landsmannschaft der Donauschwaben Bundes-
verband e. V., gehalten. Die Gedenkworte bei der Kranzniederle-
gung spricht Diakon Carsten Wriedt von der Katholischen Kirche 
Backnang. Musikalisch umrahmt wird die Veranstaltung von der 
Ungarndeutschen Heimatblaskapelle Backnang.

Gerberstraße 13, Tel. 96 01 03

Wir helfen hier und jetzt
Nutzen Sie die Vorzüge der Versorgung aus einer Hand:
• Betreutes Wohnen in Welzheim
• Häusliche Krankenpfl ege
• Alle Leistungen der Pfl egeversicherung
• Essen auf Rädern
• Mobile Soziale Dienste (z.B. einkaufen, Kehrwoche)
• Fahrdienst
• Hausnotruf
• Kurse in Erster Hilfe und lebensrettenden Sofortmaßnahmen

Aspacher Straße 32, Tel. 7 24 61
Rund um die Uhr: 0151 16 71 58 46
Mail: sozialstation@awo-rems-murr.de
Homepage: www.awosozialstation.de

• Häusliche Kranken- und Seniorenpfl ege
• Nachbarschaftshilfe

SOZIALES

Arbeiter-Samariter-Bund –
Dienststelle Backnang

Sozialstation Rems-Murr gGmbH
Station Backnang

Führung beginnt um 11 Uhr am Amtsgericht im Stiftshof und 
kostet vier Euro. Um passende Bezahlung wird gebeten.

Die historische Führung durch die Vergangenheit der Fachwerk-
stadt. Foto: René Straube

Backnangs Geschichte kulinarisch erleben
Die neue Kulinarik-Tour, welche die Backnanger Gaststätten-
geschichte aufl eben lässt, fi ndet am 10. September, um 17 
Uhr, statt. Die 90-minütige Schlemmertour durch die Innen-
stadt nimmt Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf eine köstli-
che Reise durch die Backnanger Geschichte. Die Stadtführung 
fi ndet in Zusammenarbeit mit unterschiedlichen Backnanger 
Gastronomen statt, welche kleine Leckereien für die Gäste aus 
nah und fern zu bieten haben. Nicht nur die Kulinarik steht im 
Vordergrund, sondern auch die spannenden Geschichten hinter 
den beliebten Restaurants. 

Leckereien während der Backnang-Tour.
Foto: Kultur- und Sportamt
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Ammerstraße 18, 71522 Backnang-Waldrems
Telefon: 6 85 27, Fax 34 03 20
Mail: pfarramt.backnang.waldrems@elkw.de
Homepage: www.kirche-wahema.de 

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin Frau Anja Braun: 
dienstags und donnerstags von 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Sonntag, 4. September 2022
12. Sonntag nach Trinitatis

„Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen,
und den glimmenden Docht wird er nicht auslöschen.“

Jesaja 42,3a

Sonntag, 4. September 2022
10:15 Uhr  Gottesdienst in der Auferstehungskirche Waldrems-

Heiningen zum Thema „Bet-El – Haus Gottes“, im 
Rahmen der Sommerpredigtreihe „Gottes (W)Orte“ 
(Pfarrerin Götz)
Der Gottesdienst wird musikalisch von Frau Unger 
am Klavier begleitet.

Vertretungsregelung während der Sommerferien
Pfarrerin Renard hat vom 
8. bis 11. September Urlaub.
Pfarrerin Hoffmann hat vom 
20. August bis 11. September Urlaub.

Vom 22. August bis 7. September übernimmt 
Pfarrerin Renard die Vertretung.
Vom 8. bis 11. September übernimmt 
Pfarrerin Heinrich die Vertretung.
Pfarrerin Heinrich: 07191/90 69 24, Pfarramt.Back-
nang.Sachsenweiler@elkw.de

Das Pfarrbüro bleibt vom 2. bis 12. September geschlossen.

Folgende Sonntage sind für Taufen vorgesehen:
09.10.2022 10:15 Uhr (Pauluskirche Maubach)
06.11.2022 10:15 Uhr  (Auferstehungskirche 

Waldrems-Heiningen)
04.12.2022 10:15 Uhr (Pauluskirche Maubach)

Für weitere Termine setzen Sie sich bitte bei Bedarf 
mit Pfarrerin Renard (Tel. 68527) in Verbindung.

AUS DEN KIRCHEN
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Haus- und Familienpfl ege
• Betreuung Demenzkranker
• Beratung über Pfl egeversicherungsleistungen
• Betreuen und Versorgen auch stunden- und tageweise 

sowie nachts

Staigacker 12, Tel. 1 46-801, Fax 1 46-811
Homepage: www.diakoniestation-backnang.de

Alten- und Krankenpfl ege
Pfl egedienstleiterin Steffi  Weber, Tel. 1 46–801

Hauswirtschaftliche Versorgung, Nachbarschaftshilfe
Einsatzleiterin Stefanie Lachenmann, Tel. 1 46-801

Sprechzeiten
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 und
Montag bin Donnerstag von 14:00 bis 16:00 Uhr

Burgplatz 8, Tel. 91 41–21, Fax: 91 41-28

Alten- und Krankenpfl ege mit hauswirtschaftlicher 
Versorgung
Ansprechpartner: Pfl egedienstleiterin Brigit Möller sowie 
Kerstin Frank, Tel. 91 41-21

Nachbarschaftshilfe
Stundenweise häusliche Betreuungs- und Unterstützungsan-
gebote durch den Einsatz von Helferinnen. Betreuungsnach-
mittag für demenzerkrankte Menschen, Terminvereinbarung 
erforderlich. Einsatzleiterin Dorothea Freiwald-Landerer, 
Tel. 91 41–23.

Familienpfl ege
Die Katholische Familienpfl ege Rems-Murr (Talstraße 12, 
71332 Waiblingen) unterstützt Familien in Notsituationen und 
steht ihnen in der Kinderbetreuung und Haushaltsführung bei. 
Beratung telefonisch oder per Mail, Terminvereinbarung jeder-
zeit möglich. Einsatzleiterin/Geschäftsführerin Anita Glass, 
Tel. 07151 1 69 31 55, Mobil 0176 16 93 15 51, per Mail unter 
info@familienpfl ege-rems-murr.de.

Evang. Diakoniestation
Backnang

Katholische Sozialstation
Backnang

Ihr Ansprechpartner vor Ort: TEV Backnang | Telefon 07191 341 91 19 | www.tev-bk.de

Sie möchten noch mehr über die 
Stadt Backnang und ihre Stadtteile erfahren?

Besuchen Sie unsere Homepage unter 
www.backnang.de
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benen Mitglieder im vergangenen Vereinsjahr folgte der erste 
Tagesordnungspunkt: „Bericht des Vorsitzenden“.
Walter Sammet als diensthabender Vorstand berichtete aus-
führlich über das abgelaufene Vereinsjahr, von der letzten 
 Jahreshauptversammlung im Oktober 2021, bis heute. Walter 
erwähnte die Jahresfeier im Januar, sowie die Benefi z-Veran-
staltungen für die AMSEL und Lebenshilfe, welche wiederrum 
aufgrund der anhaltenden Corona-Pandemie nicht stattfi nden 
konnten. 
Er berichtete über einen Besuch bei OB Dr. Frank Nopper, di-
versen Geburtstagsfesten, bzw. -besuchen und der damit ein-
hergehenden individuellen „Corona-Vorschriften“ sowie diver-
sen Vorstands-Meetings, welche überwiegend online erfolgten 
und sich mit der jeweils aktuellen Lage befassten. Weiter be-
richtete Walter über die Idee von Horst Schüle, eine Osterü-
berraschung, in Form eines Films an alle Sängerkameraden zu 
überreichen, vom Besuch bei Trauerfeier und Urnenbeisetzung 
unseres verstorbenen Kameraden Werner Kreisel, sowie der 
Teilnahme am Boule-Turnier in Waldrems.
Die regelmäßigen virtuellen Singstundentreffs und die damit 
einhergehenden (technischen) Schwierigkeiten, sowie schwin-
dende Teilnehmerzahl, fand Erwähnung. Die Erleichterung, als 
Singen und gemeinsames Üben wieder in Präsenz möglich war, 
lockte auch die „Online-Skeptiker“ wieder in die Singstunde, 
wobei die alte Stärke von vor Corona noch nicht ganz erreicht 
ist.
Dem Bericht des Vorsitzenden folgte der 2. Tagesordnungs-
punkt, der Bericht des Schriftführers. Günther Behnert berich-
tete über die vergangene Jahreshauptversammlung in 2021 
und gab einen Rückblick auf die im Vereinsjahr durchgeführten 
Ausschusssitzungen. Diese fanden teilweise online, teilweise 
in Präsenz statt und befassten sich hauptsächlich mit den ak-
tuellen Corona-Bestimmungen, Singstundenbetrieb, etc.
In gewohnter Weise folgte der ausführliche Kassenbericht un-
seres Kassiers Jörg Horlacher. 
Er gab uns einen Einblick in die Geldbewegungen im abgelau-
fenen Vereinsjahr, sowie die Bewegungen des Gesamtvermö-
gens unserer „Harmonie“. Trotz aller Herausforderungen auf-
grund Corona, konnte Jörg über ein sehr konstantes und 
grundsolides Kassenjahr berichten. 
Er bedankte sich bei seinen Unterkassieren, sowie den Kassen-
prüfern. Marc Hammer, einer der Kassenprüfer, übernahm di-
rekt im Anschluss das Wort und vollzog den Tagesordnungs-
punkt vier, den Bericht der Kassenprüfer, sowie die Entlastung 
des Kassiers. Er bestätigte Jörg Horlacher eine ausführliche, 
übersichtliche und sorgfältige Kassenführung und die Ver-
sammlung entlastete Jörg einstimmig.
Auch den Punkt fünf der Tagesordnung übernahm Marc Ham-
mer und vollzog, durch einstimmiges Votum der Versammlung, 
die Entlastung der Vorstandschaft.
Der Punkt sechs, Ehrungen stand wiederum unter dem Ge-
sichtspunkt „Corona“. Aufgrund der pandemischen Lage in den 
Herbst- und Wintermonaten konnten keine Singstunden statt-
fi nden und es wurden dementsprechend keine An- bzw. Abwe-
senheiten der aktiven Sänger dokumentiert. Die traditionelle 
Ehrung der Sänger mit den meisten Singstundenbesuchen wur-
de dementsprechend nicht vorgenommen, jedoch auch nicht 
ersatzlos gestrichen. Walter Sammet wollte es nicht verpas-
sen, den besonders aktiven Sängern im Namen der Harmonie 
seinen Dank auszusprechen und jeweils eine Flasche Sekt zu 
überreichen. 
So wurde dem „Team Kellerrenovierung“, mit Horst, Heinz, 
Luca und Philipp Schüle, Uwe Osswald und Dietmar Dorsch für 
ihren Einsatz gedankt. Der Harmonie-Keller erstrahlt nun wie-
der in neuem Glanz und kann sich sehen lassen! Außerdem 
erhielten Rolf Grün, Günther Behnert, Jörg Horlacher, Uli Hö-
nig und Werner Schuller eine Flasche Sekt zum Dank für beson-
dere Leistungen für den Verein.

Obere Bahnhofstr. 26, 71522 Backnang
Tel. 07191 6 86 52, Fax 07191 7 10 38
Mail: pfarramt.johannes@katholisch-backnang.de
Homepage: www.katholisch-backnang.de

Donnerstag, 1. September 2022
20:00 Uhr Eucharistische Anbetung, Johanneskirche

Samstag, 3. September 2022
13:15 Uhr Trauung, Johanneskirche
15:00 Uhr Kroat. Trauung, Johanneskirche
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Johanneskirche

Sonntag, 4. September 2022
09:00 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
10:30 Uhr Kroat. Eucharistiefeier, Johanneskirche
13:00 Uhr Taufe, Johanneskirche

Dienstag, 6. September 2022
18:00 Uhr Beichtgelegenheit, Johanneskirche
19:00 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche

Donnerstag, 8. September 2022
08:30 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
10:00 Uhr Gottesdienst Aspacher Tor, Aspacher Tor
20:00 Uhr Eucharistische Anbetung, Johanneskirche

Chorprobe:
Jeweils montags von 20:00 bis 21:30 Uhr mit Chorleiter Ulrich 
Hönig im Versammlungsraum der Reisbachhalle.

Jahreshauptversammlung des Gesangvereins „Harmonie“
Waldrems – Heiningen e.V.
Teil 1
Am 15.07.2022 fand unsere diesjährige Hauptversammlung im 
Versammlungsraum der Reisbachhalle in Waldrems statt. Der 
Einladung zur Versammlung folgten 28 Vereinsmitglieder, wel-
che sich um 20 Uhr einfanden. Zur Eröffnung der Versammlung 
sangen die anwesenden aktiven Sängerkameraden die beiden 
Lieder „Frisch gesungen“ und „Abendlied“ unter der Leitung 
von unserem Dirigenten Ulrich „Uli“ Hönig.
Nachdem alle Sänger wieder ihre Plätze eingenommen hatten, 
konnte Walter Sammet die Jahreshauptversammlung um 20:15 
Uhr eröffnen und begrüßte alle Mitglieder recht herzlich. 
 Unser Ehrenmitglied Rolf Lukert, sowie der Ortsvorsteher 
von Heiningen, Leonhard Groß, wurden ebenfalls „offi ziell“ 
willkommen geheißen und die Tagesordnung verkündet.
Einer Gedenkminute und Verlesen der Namen unserer 3 verstor-

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes
Heiningen, Maubach und Waldrems

AUS DEN VEREINEN

Gesangverein Harmonie
Waldrems-Heiningen e. V.
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Hauptorchesterprobe
Leitung Daniel Roncari
 dienstags, 19:30 – 21:30 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Jugendorchesterprobe
Leitung Daniel Roncari
Jugendorchester montags, 18:00 – 18:45 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Neue Musiker und Jungmusiker sind jederzeit herzlich willkom-
men! Nähere Auskünfte über die Ausbildung erhalten Sie unter 
www.mv-maubach.de.

Der Albverein Backnang und der Arbeitskreis „Erinnern und 
Gedenken“ im Heimat- und Kunstverein Backnang laden ein:
 „Erinnern und Mahnen“ am Antikriegstag
am Donnerstag, 01. September 2022
17:00 Uhr in der Friedhofskapelle im Stadtfriedhof
Nach einem Grußwort zur aktuellen Situation von Robert An-
tretter, nimmt Ernst Hövelborn Bezug auf geschichtliche Hin-
tergründe, auch aus philosophischer und psychologischer 
Sicht, die seit der Antike zu Kriegen geführt haben. Der Back-
nanger Liedermacher Rolf Pressburger wird dazu passende, 
selbstverfasste Lieder vortragen.
Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten.

Fit und Fun für Kinder und Jugendliche
Eltern Kind (mixed) 
Elli Eisemann 2 – 4 Jahre montags, 15:00 Uhr

Kids I (mixed) 
Elli Eisemann 4 Jahre mittwochs, 14:45 Uhr

Kids II (mixed) 
Elli Eisemann  mittwochs, 15:45 Uhr

Kids III (mixed) 
Elli Eisemann  mittwochs, 16:45 Uhr

Grundschul-Mix für Mädchen und Jungen  
Stefan Rumpus  1. – 4. Klasse freitags, 14:00 Uhr

Fitness für Jungen  
Stefan Rumpus  2. – 6. Klasse freitags, 15:15 Uhr

Boys Power 
Robert Schäfer ab 7. Klasse freitags, 20:00 Uhr

Fitness und Gesundheit für Erwachsene
Mach mit, bleib fi t! I (mixed) 
Elli Eisemann  montags, 09:00 Uhr

Musikverein 
Maubach e. V.

Homepage: www.mv-maubach.de

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Backnang

Homepage: www.albverein-backnang.de

Sportverein 
Maubach e.V.

Homepage: www.svmaubach.de

Die Geehrten:  Von links: Uli Hönig, Dietmar Dorsch, Heinz Schü-
le, Peter Tenschert, Horst Schüle, Jörg Horlacher, Walter Sammet, 
Luca Schüle, Uwe Oßwald, Günther Behnert, Rolf Grün, Volkmar 
Schroth. Nicht auf dem Bild: Philipp Schüle und Werner Schuller.

Zur Eröffnung der Versammlung, sangen die anwesenden aktiven 
Sängerkameraden unter der Leitung von unserem Dirigenten Ul-
rich „Uli“ Hönig.

Marc Hammer beim Wahlvorgang. Von links: Vorstand Volkmar 
Schroth, Diensthabender Vorstand Walter Sammet, Wahlleiter 
Marc Hammer, Vorstand Peter Tenschert, Schriftführer Günther 
Behnert und Sängerkamerad Rolf Grün

Wer hat Lust zum Kegeln? 
Wir suchen Kegler und Keglerinnen!
Training Damen dienstags ab 17:30 Uhr
Training Herren mittwochs ab 17:30 Uhr
Schauen Sie doch mal vorbei!
Auskünfte auf der Kegelbahn oder unter Tel. 07144 2 20 91.

Wir sind ein junger Verein mit buntgemischten Mitgliedern al-
ler Altersklassen. Bei uns sind alle willkommen. Wir sind aktiv, 
vielseitig, sozial engagiert und setzen uns ein. Werden Sie 
Mitglied und überzeugen Sie sich selbst!

Kegelverein Sportzentrum
Backnang-Waldrems e. V.

Sportkegeln

LandFrauen Verein 
Maubach  

Kreis –LandFrauen Rems-Murr
Mail: info@landfrauen-maubach.de
Homepage: www.landfrauen-maubach.de
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• 1 Schnupperjahr – Laufzeit 12 Monate
 Tennisspielen ohne zusätzliche Platzgebühren im Freien / zu 

Mitgliedsgebühren in der Tennishalle

Eine gute Gelegenheit den Tennissport kennenzulernen oder 
bereits vorhandene Kenntnisse zu erweitern.
Die genauen Informationen und Gebühren zu den drei Schnupper-
programmen können über die Webseite der TSG Backnang Tennis 
(https://backnang-tennis.de/neuigkeiten/schnupperer/unsere-
schnupperprogramme-2022-2023/) entnommen werden. Schauen 
Sie rein – es lohnt sich und für jeden Bedarf ist etwas dabei. 

Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer, das neue VHS-Pro-
gramm wartet auf Sie. Es ist auf unserer Homepage www.vhs-
backnang.de abrufbar. Sie erhalten das Heft an verschiedenen 
Auslegestellen. 
Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Volkshochschulteam Backnang 

Weitere Auskünfte unter:
Tel.: 07191-9667.0, www.vhs-backnang.de

WISSENSWERTES

Mach mit, bleib fi t! II (mixed) 
Elli Eisemann  montags, 10:00 Uhr

Frauen-Power 
Anett Michel ab 16 Jahre montags, 20:00 Uhr

Kraft durch Beweglichkeit (mixed)
Gerd Wagner ab 16 Jahre mittwochs, 20:00 Uhr

Mach mit, bleib fi t! III (mixed) 
Elli Eisemann  donnerstags, 09:00 Uhr

Mixed-Power (mixed) 
Markus Fischer ab 16 Jahre donnerstags, 20:00 Uhr

Alle Übungseinheiten fi nden in der Mehrzweckhalle Maubach 
statt. Weitere Angebote und Informationen fi nden Sie unter 
www.svmaubach.de Änderungen jederzeit möglich! 

Neuer Anfängerkurs ab 28. März
Ihr Sohn/ihre Tochter (5 - 8 Jahre) haben viel Energie und to-
ben vielleicht gerne auf unserer Ringermatte? Dann ist unser 
Anfängerkurs genau das Richtige: Viele Spiele, kleine Kampf-
übungen, erste Ringertricks gepaart mit vielen Elementen aus 
anderen Sportarten sollen den Spaß an der Bewegung wecken. 
Am Ende des Kurses erhalten die Teilnehmer das Ringersport-
abzeichen „Wiesel Grundlagen“. Fritz, das schlaue Wiesel, 
führt durch die verschiedenen Kursinhalte. Schnuppern vorab 
ist natürlich möglich. 
Trainingszeiten ab 28. März: Montag, 17:45 - 19:00 Uhr, 
Mittwoch: 17:30 - 18:45 Uhr, Sporthalle der Seminarschule: 
www.tsgbacknang-ringen.de , Tel. 0172-6490113.

Trainingszeiten
Bei uns wuselt es auf den Ringermatten. In der Altersgruppe 
8 - 14 Jahre suchen wir noch starke Jungs für unsere Jugend-
mannschaft. Unser Mädchenteam freut sich ebenfalls noch 
über Verstärkung. Bei den „Bären“ wird gespielt, gekämpft 
und gerungen. Schnuppertraining ist jederzeit gegen Voran-
meldung möglich.

Trainingszeiten: Montag und Mittwoch, 17:45 - 19:15 Uhr, 
Sporthalle der Seminarschule: www.tsgbacknang-ringen.de, 
Tel. 0172-6490113.

Geschäftsstelle: 
Weissacher Straße 93,
71522 Backnang
Tel.: 07191-85511
E-Mail: info@backnang-tennis.de

Aktuelle Schnupperprogramme 2022/2023
Wir möchten unsere aktuellen Schnupperprogramme vorstellen: 
• 1-jähriges Schnuppertraining für Kinder und Jugendliche
 15 Trainingstermine jeweils freitags von 18:30 – 19:15 Uhr; 

Start: 06.05.2022
• 1-jähriges Schnuppertraining für Erwachsene
 15 Trainingstermine jeweils freitags von 19:30 – 20:30 Uhr; 

Start: 06.05.2022

TSG Backnang 
Ringen

TSG Backnang 
Tennis
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Viele Bäche und Flüsse führen derzeit wenig Wasser oder sind 
zum Teil schon ausgetrocknet. Eine Besserung der Situation ist 
nicht absehbar. Die Pegelstände im gesamten Rems-Murr-Kreis 
bewegen sich auf oder unter dem Niveau des mittleren Nied-
rigwassers. Nun hat Landratsamt ab sofort die Wasserentnah-
me aus Oberfl ächengewässern im Kreis per Allgemeinverfü-
gung untersagt bzw. eingeschränkt. Damit soll weiteren 
Beeinträchtigungen der durch die Trockenheit bedrohten Tier- 
und Pfl anzenwelt sowie der Gewässerökologie und des Wasser-
haushalts entgegengewirkt werden.
Das Verbot gilt zunächst bis zum 30. September 2022. Bis da-
hin darf kein Wasser mehr per Hand mit Eimer oder Gießkanne 
aus Bächen, Seen, Weihern oder Flüssen entnommen werden. 
Für die Wasserentnahme mittels einer Pumpe ist sowieso 
grundsätzlich einer wasserrechtlichen Erlaubnis erforderlich. 
Alle Inhaberinnen und Inhaber einer Erlaubnis für die Wasse-
rentnahme mittels einer Pumpe zu privaten Zwecken dürfen 
nur noch maximal 50 Prozent der erlaubten Menge entnehmen. 
Vom Verbot ausgenommen sind nur Personen, die wie Landwir-
te aus wirtschaftlichen Gründen auf die Erlaubnis angewiesen 
sind. Ausgenommen sind auch alle, deren Erlaubnis bereits 
eine Regelung enthält, die auf bestimmte Pegelstände Bezug 
nimmt. In diesem Fall gelten die Beschränkungen aus der je-
weiligen Erlaubnis. 
Sollte sich die Situation der Gewässer noch weiter verschlech-
tern, sind weitergehende Maßnahmen im Einzelfall nicht aus-
geschlossen. 
Den gesamten Text der Allgemeinverfügung einschließlich de-
ren Begründung kann auf der Internetseite des Landratsam-
tes-Rems-Murr-Kreis unter der Rubrik Bekanntmachungen 
nachgelesen werden (https://www.rems-murr-kreis.de/land-
ratsamt-und-politik/bekanntmachungen).

Landratsamt geht gegen Jakobskreuzkraut 
an Straßenrändern vor
Giftige Pfl anze verbreitet sich stark / 
Straßenbetriebsdienst passt Mähkonzept an 
Wer hat sie nicht schon gesehen, die gelb blühenden Pfl anzen 
an den Straßenrändern? Was beim Vorbeifahren hübsch aus-
sieht, ist leider giftig: das Jakobskreuzkraut. Die heimische 
Pfl anze tritt in den letzten Jahren verstärkt im Rems-Murr-
Kreis entlang der Straßen auf. Alle Pfl anzenteile sind im fri-
schen und konservierten Zustand vor allem für Pferde und 
Kühe sehr giftig. Da das Jakobskreuzkraut unzählige Samen 
hervorbringt, kann es sich leicht und schnell verbreiten. Auch 
landwirtschaftliche Futterfl ächen sind davon betroffen.
Um das Problem einzudämmen, haben sich die Experten für 
Straßenbau, Landwirtschaft und Naturschutz im Landratsamt 
zusammengesetzt und gemeinsam ein Konzept erarbeitet. Alle 
drei Ämter sind sich einig, dass das Jakobskreuzkraut in seiner 
Verbreitung eingedämmt werden muss. Dazu muss die Samen-
bildung und –verbreitung verhindert werden. 
Der Straßenbetriebsdienst des Rems-Murr-Kreises passt dazu 
ab sofort sein Mähkonzept an. Konkret bedeutet das: Lange 
Abschnitte mit Jakobskreuzkraut werden mit einem speziellen 
Grünpfl egemähkopf gemulcht und abgesaugt. Dieser nimmt 
das Schnittgut besonders insektenfreundlich auf und verhin-
dert das Aussamen von Pfl anzen. An hoch konzentrierten Stel-
len werden die Pfl anzen händisch samt Wurzel entfernt und 
fachgerecht entsorgt.

Die ersten Stadtjäger können demnächst starten
Sieben Personen vom Kreisjagdamt anerkannt / Qualifi zierte 
Ansprechpartner für Bürgerinnen und Bürger sowie Kommunen 
in Bezug auf Wildtiere
Durch die lang anhaltende Trockenheit fi nden Wildtiere in der 
Feldfl ur oftmals keine Nahrung mehr und ziehen in die Dörfer 
und Städte. Menschliche Siedlungen sind für sie ausgespro-

Erst der Kurs, dann der Hund – ein Präventionsprojekt 
In Baden-Württemberg wird nach niedersächsischem Vorbild 
ein theoretischer und praktischer Sachkunde-Nachweis für die 
Hundehaltung eingeführt. Das Kurskonzept wir anderswo zur 
Vorbereitung des sogenannten Hundeführerscheins ausge-
schrieben 
Kursnr.: 22H17005 VHS Rems Murr Kreis 
• Zeitraum: Freitag, 23.09.2022 und Freitag, 07.10.2022 

in der VHS Fellbach, Freitag, 30.09.2022 im Tierheim, 
jeweils 16.00-19.00 Uhr 

• Dauer: 3 -mal 
• Kursort: Fellbach, Eisenbahnstr. 23, vhs, Raum 03 

Eisenbahnstr. 23, 70736 Fellbach 
• Gebühr: 45,00 € (pro Erwachsener 45 €, pro Kind 20 €) 
• Kursleiterin: Diana Müller, eine erfahrene, zertifi zierte

Hundetrainerin 
Sie überlegen, einen Hund anzuschaffen, sind aber noch unsi-
cher, ob es ein Dackel oder ein Bernhardiner sein soll? Oder Sie 
haben sich schon entschieden und möchten, dass Sie und Ihr 
Hund von Anfang an ein gutes Team werden? Neben umfassen-
den Informationen zu allen Aspekten der Hundehaltung (z. B. 
Rechte und Pfl ichten, Erste Hilfe) und vielen praktischen In-
formationen über Wesen und Ausdrucksformen des Hundes (z. 
B. Verständigung zwischen Menschen und Hund, Erziehung des 
Hundes) können Sie sich beim 2. Termin beim
praktischen Umgang mit verschiedenen Hunden im Tierheim 
einen tieferen Einblick verschaffen. Die Teilnahme ist auch für 
Erwachsene oder Einzelpersonen ohne Kind möglich. Der 2. 
Termin am 30.09.2022 fi ndet im Tierheim in Winnenden statt. 
In Baden-Württemberg wird nach niedersächsischem Vorbild 
ein theoretischer und praktischer Sachkunde-Nachweis für die 
Hundehaltung eingeführt. Das Kurskonzept wird so auch zur 
Vorbereitung des sogenannten Hundeführerscheins ausge-
schrieben. Der Kurs vermittelt Wissen ausfolgenden Gebieten: 
• Allgemeines Wissen über Hundehaltung in der heutigen 

Gesellschaft, Herkunft, Auswahl und artgerechte Haltung 
• Angemessenes und rücksichtsvolles Auftreten mit Hunden 
• Rechte und Pfl ichten von Hundehaltern 

sowie Haftungsfragen und Versicherungsschutz 
• Gesetze, Verordnungen und Bestimmungen 

zur Hundehaltung 
• Erste Hilfe beim Hund 
• Verständigung zwischen Menschen und Hund
• Wesen des Hundes

(Konstitution, angeborenes und erlerntes Verhalten) 
• Sinne des Hundes 
• Körpersprache (Ausdrucksverhalten) des Hundes 
• Erziehung des Hundes 

Zur Anmeldung: https://www.vhs-unteres-remstal.de/kurse/
kurs/Erst-der-Kurs-dann-der-Hund/22H17005

Niedrigwasser: Landratsamt schränkt Wasserentnahme 
aus Flüssen und Bächen ein
Bis zum 30. September darf kein Wasser aus Bächen, 
Seen und Flüssen mehr entnommen werden / 
Grund: anhaltende Trockenheit und geringe Niederschläge
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terstellmöglichkeit in die Jahre kommt, wird nicht selten eine 
Sanierung in Angriff genommen. 
Wichtig zu wissen: Die Gerätehütten und alten Scheunen ste-
hen meist im Außenbereich nach § 35 Baugesetzbuch. Und 
dieser Außenbereich ist, so will es der Gesetzgeber, von nicht 
privilegierter Bebauung frei zu halten und zu schützen. Privi-
legiert sind beispielsweise die Scheunen und Ställe von Land-
wirten. Die privaten Gerätehütten, die auf vielen Garten-
grundstücken und Streuobstwiesen stehen, fallen nicht unter 
diese Privilegierung. Private Hütten („Gebäude ohne Aufent-
haltsräume“) sind im Außenbereich nur bis zu 20 Kubikmeter 
genehmigungsfähig. Und wenn Ihr Grundstück in einem Land-
schaftsschutzgebiet und im Naturpark liegt, sind sogar nur 15 
Kubikmeter erlaubt. 
Bei einer Sanierung müssen Sie folgendes beachten: Nur, weil 
Ihre Hütte oder Scheune schon Jahrzehnte dort steht und grö-
ßer ist als 20 Kubikmeter, können Sie diese nicht einfach ab-
reißen und einen identischen Ersatz errichten. Wurde Ihre 
Hütte vor 1965 erstellt, dann hat sie Bestandschutz. Das be-
sagt der sogenannte „Kleinbautenerlass“ des Innenministeri-
ums Baden-Württemberg. Das bedeutet, dass das Bauwerk so 
lange stehen darf, bis es von selbst zusammenbricht. Repara-
turmaßnahmen und Ausbesserungen sind in einem gewissen 
Rahmen erlaubt. 
Wird eine Hütte mit Bestandsschutz vollständig abgebrochen, 
in die Statik eingegriffen oder auch das gesamte Dach auf ei-
nen Schlag erneuert, dann erlischt der Bestandsschutz. In die-
sem Fall schreibt das Baurecht vor: Was einmal weg ist, bleibt 
weg. Ein Neubau, auch wenn er an derselben Stelle und mit 
denselben Abmessungen aufgebaut werden soll, bekommt 
dann keine Genehmigung von der zuständigen Behörde und 
gilt als Schwarzbau.
Leider erreichen die Baurechtsbehörden des Landkreises und 
der Kommunen jedes Jahr derartige Fälle, in denen der Verwal-
tung keine Wahl bleibt, als die Genehmigung zu versagen oder 
sogar einen Rückbau anzuordnen. Ist es erst einmal so weit 
gekommen, lässt sich keine andere Lösung mehr fi nden. Dabei 
machen sich die Verwaltungen in aller Regel nicht gezielt auf 
die Suche nach Schwarzbauten, sondern die Hinweise errei-
chen die Behörde durch die Anzeige von Dritten.
Das Bauamt des Rems-Murr-Kreises empfi ehlt daher jedem Be-
sitzer einer baufälligen Geschirrhütte oder Feldscheune vor 
dem Beginn einer Sanierung mit der zuständigen Baurechtsbe-
hörde Kontakt aufzunehmen und sich über die Rechtslage zu 
informieren. Eine Sanierung im Außenbereich kann bei guter 
Abstimmung auch unter Wahrung des Bestandsschutzes gelin-
gen.

Die häufi gsten Rentenirrtümer
Sie sind unverwüstlich wie Unkraut und ansteckend wie 
Schnupfen: Eine Reihe von falschen Aussagen zum Thema Ren-
te machen unter Nachbarn und Kollegen immer wieder die 
Runde. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
hat sie unter dem Stichwort »Die häufi gsten Rentenirrtümer« 
zusammengestellt: 
Die letzten Jahre vor der Rente sind besonders wichtig!« wird 
oft behauptet, ist aber auch falsch. Die Rentenhöhe berechnet 
sich aus allen bis zum Rentenbeginn zurückgelegten renten-
rechtlichen Zeiten. Dabei werden die letzten Jahre genauso 
behandelt wie die anderen Beitragsjahre auch. 

chen attraktiv: Sie bieten ein ganzjährig vielfältiges Nah-
rungsangebot und unterschiedliche landschaftliche Struktu-
ren. Dabei kommt es immer wieder zu Konfl ikten zwischen 
Wildtieren und Menschen.
Mit der Einführung von Stadtjägern werden qualifi zierte An-
sprechpartner für Bürgerinnen und Bürger sowie Kommunen in 
Bezug auf Wildtiere im Siedlungsraum geschaffen. Sie haben 
seit vielen Jahren Jagderfahrung und eine vom Ministerium für 
Ländlichen Raum anerkannte Fortbildung für die besonderen 
Verhältnisse beim Management von Wildtieren in der Stadt ab-
geschlossen. Stadtjäger kümmern sich um das Wildtierma-
nagement und arbeiten mit dem Wildtierbeauftragten des 
Kreisforstamtes eng zusammen.
„Das Ministerium für Ländlichen Raum hat Mitte Juli mit der 
Anerkennung der Ausbildung von Stadtjägerinnen und Stadtjä-
gern durch den Jagd-Natur-Wildtierschützerverband Baden-
Württemberg einen Meilenstein zum Management von Wildtie-
ren in der Stadt gesetzt“, sagt Gerd Holzwarth, Forstdezernent 
im Landratsamt Rems-Murr-Kreis.  „Sieben Personen haben die 
Zusatzausbildung absolviert und wurden bereits anerkannt“, 
freut sich die Leiterin der unteren Jagdbehörde, Franziska 
Obermeier, und ergänzt: „Die Stadtjäger müssen noch von den 
Städten und Gemeinden formal eingesetzt werden, bevor sie 
ihrer Tätigkeit nachgehen können.“
Stadtjäger werden aktiv, wenn präventive Maßnahmen bei 
Konfl ikten zwischen Menschen und Wildtieren im Siedlungsbe-
reich keinen Erfolg haben. Die Ansiedlung von Wildtieren kann 
präventiv durch Entzug des Nahrungsangebots verhindert wer-
den. Insbesondere soll keine aktive Fütterung erfolgen, offen 
zugängliches Haustierfutter ist zu vermeiden, Essensreste dür-
fen nicht auf den Kompost gelangen, Müllbehälter sind ge-
schlossen zu halten und Kompostlegen abzudecken. Auch Un-
terschlupfmöglichkeiten sollten so gesichert werden, dass ein 
Eindringen der Wildtiere vermieden wird. Beispielsweise soll-
ten Einstiege zum Dachboden verschlossen, ans Haus angren-
zende Bäume und Sträucher zurückgeschnitten werden. An 
Regenrohren können Manschetten angebracht und Schornstei-
ne vergittert werden.
Für die Wildtierarten, die dem Jagd-und Wildtiermanagement 
unterliegen, können sich Bürgerinnen und Bürger bei Fragen 
jederzeit an das Kreisjagdamt als untere Jagdbehörde wenden. 
Dort gibt es Informationen und die Weiterleitung an die je-
weils zuständigen Ansprechpartner. Hinweise gibt es auch auf 
der Homepage des Rems-Murr-Kreis unter www.rems-murr-
kreis.de (Suchbegriff: Wildtiere). 

Kontakt zum Kreisjagdamt:
Tel.: 07191-895-4369
Mail: forst@rems-murr-kreis.de 

Weiterführende Informationen:
Wer sich über die Lebensweise, Bestandssituation und Verbrei-
tung der unterschiedlichen Wildtierarten informieren möchte, 
fi ndet ausführliche Informationen im Wildtierportal www.
wildtierportal-bw.de. Dort steht auch der aktuelle Wildtierbe-
richt mit den neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen zum 
Download bereit.

Geschirrhütten im Außenbereich sanieren – 
das müssen Sie beachten
Wer eine baufällige Geschirrhütte abreißt, verliert den Be-
standsschutz / Nehmen Sie vor einer Sanierung Kontakt zur 
zuständigen Baurechtsbehörde auf
Sie besitzen ein Stückle in der freien Natur? Sie pfl egen eine 
oder mehrere Streuobstwiesen und bewahren so unsere schöne 
Kulturlandschaft? Dann lagern Sie die für die Pfl ege notwendi-
gen Gerätschaften möglicherweise in einer Geschirrhütte oder 
Feldscheune, die größer als 20 Kubikmeter ist. Wenn diese Un-
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Selbständige können keine volle Erwerbsminderungsrente er-
halten. Einen derartigen Ausschluss für Selbständige gab es 
bis zum 31. Dezember 2000. Seit dem 1. Januar 2001 haben 
Selbstständige aber Zugang zur vollen Erwerbsminderungsren-
te und werden bei der Anspruchsprüfung den Arbeitnehmern 
gleichgestellt. Zur Erfüllung der versicherungsrechtlichen Vor-
aussetzungen ist allerdings notwendig, dass die Selbständigen 
entsprechende Rentenbeiträge gezahlt haben. 
Die neue Grundrente muss beantragt werden. Das ist falsch. Ob 
ein Anspruch auf den Grundrentenzuschlag besteht, wird von 
der Rentenversicherung automatisch geprüft. Die Auszahlung 
erfolgt ebenfalls automatisch. Rentnerinnen und Rentner 
müssen also nichts unternehmen. Der Grundrentenzuschlag 
wird für alle Rentenarten gezahlt, also für Altersrenten, Ren-
ten an Hinterbliebene (Witwen- und Witwerrenten, Waisenren-
ten sowie Erziehungsrenten) und Erwerbsminderungsrenten. 

Maskenpfl icht im ÖPNV gilt weiterhin
Die Maskenpfl icht gilt nach wie vor in Bus 
und Bahn – so sieht es die Corona-Ver-
ordnung des Landes vor
Das Tragen von Masken in den öffentli-
chen Verkehrsmitteln hat sich als guter 
Schutz vor einer Ansteckung mit dem 
 Corona-Virus bewährt – deshalb gilt die Pfl icht zum Tragen 
einer Atemschutzmaske (FFP2) oder einer medizinischen Maske 
laut aktueller Corona-Verordnung des Landes Baden-Württem-
berg weiterhin während der gesamten Fahrt in den Bussen und 
Bahnen. An den Haltestellen gilt die Maskenpfl icht nicht mehr.
Während in anderen Bereichen des öffentlichen Lebens auf 
Freiwilligkeit gesetzt wird, ist die Maskenpfl icht im öffentli-
chen Personennahverkehr durch die Landesverordnung weiter-
hin vorgeschrieben und nicht nur eine Empfehlung – ähnlich 
wie in Krankenhäusern, Pfl egeeinrichtungen oder Arztpraxen. 
Wer ohne Maske mit den Öffentlichen fährt, muss laut Verord-
nung des Landes Baden-Württemberg mit einem Bußgeld von 
mindestens 100 Euro und bis zu 250 Euro rechnen. Befreit sind 
nach wie vor Kinder unter 6 Jahren, Fahrgäste mit entspre-
chendem Attest sowie gehörlose und schwerhörige Fahrgäste 
sowie ihre Begleitpersonen. 
„Es gibt bei manchen Fahrgästen eine gewisse Verunsicherung, 
ob man in Bussen und Bahnen noch eine Maske tragen muss. 
So ist es aber nach wie vor! Das Tragen von Mund-Nasen-Bede-
ckungen hat sich im ÖPNV, wo oftmals nicht ausreichend 
 Abstand eingehalten werden kann als besonders wirkungs-
volles Mittel vor einer Ansteckung mit dem Covid-Virus er-
wiesen. 
Mehrere Studien haben gezeigt, dass der ÖPNV durch regelmä-
ßigen Luftaustausch an den Haltestellen, durch die Klimaanla-
gen, aber auch und gerade durch das Tragen der Maske sicher 
ist. Die Maske ist nach wie vor eine sehr einfache Möglichkeit, 
um sich vor Infektionen mit dem Coronavirus zu schützen. Die 
Zahl der Neuinfektionen ist über den Sommer immer noch 
hoch, daher appellieren wir an jeden Fahrgast mit gutem Bei-
spiel voranzugehen und die Maske wie bisher korrekt über 
Mund und Nase zu tragen“, sagt VVS-Geschäftsführer Thomas 
Hachenberger. 

Mehrheit ist für die Maskenpfl icht in Bus und Bahn
Ergebnisse einer neuen Umfrage des Meinungsforschungsinsti-
tuts YouGov im Auftrag der Deutschen Presse-Agentur zeigen, 
dass die deutliche Mehrheit der Bürgerinnen und Bürger in 
Deutschland die Maskenpfl icht im ÖPNV für richtig hält und für 
den kommenden Herbst und Winter befürwortet – 63 Prozent 
sprechen sich demnach für die Maske im öffentlichen Nahver-
kehr aus.

Rente bekomme ich erst, wenn ich 15 Jahre eingezahlt habe!« 
– stimmt nicht. Richtig ist: Seit 1984 ist eine Mindestversi-
cherungszeit von nur fünf Jahren für eine Regelaltersrente er-
forderlich. Hierauf werden neben Beitragszeiten, zu denen 
auch Kindererziehungszeiten zählen, auch Ersatzzeiten und 
Zeiten aus einem Versorgungsausgleich, einem Rentensplitting 
und anteilig aus einer geringfügigen versicherungsfreien Be-
schäftigung (Mini-Job) angerechnet. 
Ehemänner haben keinen Anspruch auf Hinterbliebenenrente« 
– hält sich hartnäckig, ist aber grundsätzlich falsch. Richtig 
ist: Seit der Reform des Hinterbliebenenrechts im Jahr 1986 
sind Frauen und Männer in der Rentenversicherung gleichbe-
rechtigt. Wie hoch die Witwerrente ausfällt, hängt von dem 
Heiratsdatum, dem Alter des Hinterbliebenen sowie von des-
sen eigenem Einkommen ab. Insbesondere die Einkommensan-
rechnung führt jedoch in vielen Fällen dazu, dass es zu keinem 
Auszahlungsbetrag kommt. 
Wenn ich 45 Jahre eingezahlt habe, kann ich sofort abschlags-
frei in Rente gehen!« – diese Auffassung ist nicht richtig. Wer 
45 Jahre Beiträge gezahlt hat, kann nicht sofort ohne Abzüge 
in Rente gehen. Ausschlaggebend für den Rentenbeginn ohne 
Abschläge ist das Geburtsjahr des Versicherten, denn die Al-
tersrente für besonders langjährig Versicherte steigt stufen-
weise von 63 Jahre auf 65 Jahre an. 
Alle müssen jetzt bis 67 Jahre arbeiten, wird häufi g behaup-
tet, ist aber falsch. Richtig ist: Erst ab Geburtsjahrgang 1964 
muss man grundsätzlich bis 67 Jahre arbeiten. Bei den Ge-
burtsjahrgängen 1947 bis 1963 wird die Regelaltersgrenze stu-
fenweise von 65 auf 67 Jahre angehoben. Neben der Regelal-
tersrente gibt es noch andere Altersrenten, die man zwar 
vorzeitig, aber zum Teil mit entsprechenden Abschlägen bean-
tragen kann. 
Die Abschläge für eine vorzeitige Altersrente enden, wenn ich 
die Regelaltersgrenze erreicht habe, heißt es häufi g, stimmt 
aber nicht: Abschläge für eine Rente, die man vor der Regelal-
tersgrenze bezieht, gelten lebenslang und auch bei anschlie-
ßend gezahlten Hinterbliebenenrenten. Dies gilt auch für die 
Abschläge bei Renten wegen verminderter Erwerbsfähigkeit. 
Die Rente kommt automatisch! Nein, leider nicht. Alle Leistun-
gen aus der Rentenversicherung bis auf den Grundrentenzu-
schlag müssen beantragt werden. Wichtig: Rentenanträge 
sollten drei Monate vor dem geplanten Rentenbeginn gestellt 
werden. 
Der Versorgungsausgleich ist endgültig. Das stimmt nur be-
dingt. Richtig ist: Seit dem 1. Juli 1977 gibt es den Versor-
gungsausgleich nach Ehescheidung. Tatsächlich ist dieser end-
gültig. Es gibt jedoch mehrere »Hintertürchen«, mit denen der 
Versorgungsausgleich überprüft oder ausgesetzt werden kann. 
Eine Möglichkeit für eine Aussetzung der Rentenminderung 
wegen eines Versorgungsausgleichs besteht, wenn der begüns-
tigte Ex-Ehegatte verstorben ist und noch keine oder nur sehr 
geringe Leistungen aus der Rentenkasse erhalten hat. 
Eine Reha führt zur Kürzung der späteren Rente! Auch das ist ein 
Irrtum, denn eine Rehabilitationsmaßnahme (Reha) mindert die 
spätere Rente nicht. Im Gegenteil: Während einer Reha werden 
normalerweise Pfl ichtbeiträge zur Rentenversicherung entrich-
tet, die den späteren Rentenanspruch erhöhen. Darüber hinaus 
führt eine erfolgreiche Reha häufi g zu einer längeren Erwerbstä-
tigkeit und damit auch zu einer höheren Rente. 
Azubis sind erst nach fünf Jahren Beitragszeiten in der Ren-
tenversicherung gegen das Risiko der Erwerbsminderung abge-
sichert meinen viele Eltern von Schulabgängern. Dies ist nicht 
korrekt, denn hier sieht der Gesetzgeber Sonderregelungen 
vor. Auszubildende sind bei einem Arbeitsunfall oder einer 
 Berufskrankheit bereits ab dem ersten Tag gegen das Risiko 
der Erwerbsminderung abgesichert. Bei allen anderen Gründen 
ist das Risiko der vollen Erwerbsminderung ab dem zweiten 
Beitragsjahr abgedeckt. 
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WERBUNG

derpreis möchten wir den Erfi ndergeist im Land immer wieder 
neu wecken und den zahlreichen jungen und erfahrenen Tüft-
lern in Baden-Württemberg die Aufmerksamkeit und Anerken-
nung schenken, die sie verdienen.“ Der renommierte Preis, 
gestiftet von Erfi nderlegende Artur Fischer (1919 – 2016) und 
der Baden-Württemberg Stiftung, wird seit 2001 vergeben. Bei 
dem alle zwei Jahre stattfi ndenden Wettbewerb sind Teilneh-
merinnen und Teilnehmer aufgerufen, „kreative Lösungen für 
bislang ungelöste Probleme“ zu entwickeln, wie es in den Aus-
schreibungsunterlagen heißt. Schwerpunkte lagen in den ver-
gangenen Jahren unter anderem im Gesundheitsbereich, beim 
Energiesparen, aber auch bei der cleveren alltagspraktischen 
Innovation. „Denn gerade auch die kleinen Erfi ndungen und 
Lösungen können unser tägliches Leben erleichtern und den 
Lebensstandard oder die Arbeitswelt verbessern“, schreibt Dr. 
Nicole Hoffmeister Kraut MdL, die Wirtschaftsministerin des 
Landes Baden-Württemberg, in ihrem Grußwort zur neuen Aus-
schreibungsrunde. 
Die feierliche Preisverleihung fi ndet am 12. Juli 2023 im Haus 
der Wirtschaft in Stuttgart statt. Alle Informationen zum Ar-
tur Fischer Erfi nderpreis 2023 inklusive der aktuellen Aus-
schreibungsunterlagen gibt es unter www.erfi nderpreis-bw.de 
Die Baden-Württemberg Stiftung: Die Baden-Württemberg 
Stiftung setzt sich für ein lebendiges und lebenswertes Ba-
den-Württemberg ein. Sie ebnet den Weg für Spitzenforschung, 
vielfältige Bildungsmaßnahmen und den verantwortungsbe-
wussten Umgang mit unseren Mitmenschen. Die Baden-Würt-
temberg Stiftung ist eine der großen operativen Stiftungen in 
Deutschland. Sie ist die einzige, die ausschließlich und über-
parteilich in die Zukunft Baden-Württembergs investiert – und 
damit in die Zukunft seiner Bürgerinnen und Bürger. www.bw-
stiftung.de

BW Stiftung fördert Tüftler 
im Land: Startschuss 
für den Artur Fischer 
Erfi nderpreis 2023 
• Prämiert werden Erfi ndun-

gen mit einem besonderen 
gesellschaftlichen Nutzen 

• Geschäftsführer Dahl: „Neue Ideen und technische Innovati-
onen sind die entscheidenden Ressourcen unseres Landes“ 

• Feierliche Preisverleihung 2023 im Haus der Wirtschaft in 
Stuttgart 

Die Bewerbungsphase für den Artur Fischer Erfi nderpreis 2023 
hat begonnen. Ab sofort können private Tüftlerinnen und 
Tüftler sowie Schülerinnen und Schüler aus Baden-Württem-
berg ihre Erfi ndungen einreichen. Eine Jury beurteilt die Be-
werbungen hinsichtlich des Innovationspotenzials, des Nut-
zens für die Allgemeinheit sowie der Initiative bei der 
Umsetzung. Prämiert werden dann die cleversten Erfi ndungen 
– zum einen solche von Privatpersonen und zum anderen sol-
che, die im Rahmen des Schülerwettbewerbs entstanden sind. 
Mitmachen können Schülerinnen und Schüler einzeln oder 
auch mit der ganzen Schulklasse oder einer Schüler-AG. Der 
Artur Fischer Erfi nderpreis 2023 ist mit insgesamt 36.000 Euro 
dotiert, plus den mit 5.000 Euro dotierten „Sonderpreis Res-
sourcen-Effi zienz der Unternehmensgruppe fi scher“, und wird 
im nächsten Jahr zum zwölften Mal verliehen. Bewerbungs-
schluss ist der 28. Februar 2023. „Neue Ideen und technische 
Innovationen sind für ein rohstoffarmes Land wie Baden-
Württemberg entscheidende Ressourcen, um im internationa-
len Wettbewerb bestehen und ein führender Wirtschaftsstand-
ort bleiben zu können“, sagt Christoph Dahl, Geschäftsführer 
der Baden-Württemberg Stiftung. „Mit dem Artur Fischer Erfi n-

Suche 

Unterstützung im Haushalt
evtl. auch für Fahrten bei Arztbesuchen.

Stundenweise, nach Absprache.

Zuschriften erbeten an Chiffre-Nr.: 35-1/22
Knöpfl e Druck . Winnender Str. 20 . 71522 Backnang

Achtung!

Suche ein Flügel oder Klavier 
Von Steinweg bis Yamaha.

Telefon 0151–20 96 13 99

Suche Haus 
von privat.

Tel. 0173  8395434 

WERBUNG erhöht den UMSATZ



Wir halten zusammen. 
Gemeinsam für BACKNANG

Wie intensiv und beanspruchend die letzten Tage oder auch Wo-
chen waren, merkt man meist erst, wenn etwas Ruhe einkehrt. 
Was kann Ihnen in einer akuten Stresssituation helfen? Vielleicht 
einige simple, aber durchaus wirksame Atemübungen, um den 
Geist und damit auch den Körper zu beruhigen.

Bleiben Sie weiterhin gesund! 

Nehmen Sie Urlaub im Alltag: 
Bewährte Achtsamkeitsübungen von Thich Nhat Hanh 
(Teil I) Fortsetzung folgt in KW 44

Ohne Hetze ganz im Hier und Jetzt zu leben und sich selbst einmal 
wieder richtig zu spüren – das gehört für viele andere Menschen 
zu den schönsten Dingen im Urlaub. Doch nicht nur im Urlaub 
können Sie sich das erlauben! Der vietnamesische Zen-Meister 
Thich Nhat Hanh rät: Seien Sie achtsam gegenüber sich und Ihrer 
Umgebung – und Sie fühlen sich auch im Alltag glücklich, leben-
dig und entspannt. Hier einige seiner Übungen aus der buddhisti-
schen Tradition, für Sie aufbereitet.

Der Schlüssel zur Achtsamkeit: Ihr Atem
Ihr Atem ist Ausdruck Ihres Lebens. Nehmen Sie ihn jetzt wahr! 
Wo spüren Sie ihn? Im Brustraum, im Bauch oder in der Nase? 
Welche Temperatur hat er? Wie lang ist die Phase des Einatmens, 
wie lang die des Ausatmens? Gibt es dazwischen eine Pause? Wenn 
es Ihnen schwerfällt, Ihren Atem zu spüren, dann legen Sie dazu 
leicht eine Hand auf den Bauch. Versuchen Sie nicht, Ihren Atem 
zu kontrollieren – durch Ihre Aufmerksamkeit wird er nach einer 
Weile von selbst ruhiger und tiefer (Bauchatmung).

Für jeden Tag und für Notfälle
Ganz gleich, ob Sie zuhause, unterwegs oder an Ihrem Arbeits-
platz sind: Halten Sie während des Tages immer wieder inne, und 
nehmen Sie Ihren Atem wahr. Machen Sie jedes Mal, wenn Sie eine 
neue Tätigkeit beginnen (z. B. den Wasserkocher anstellen, telefo-
nieren oder mit dem Auto losfahren), ein paar achtsame Atemzü-
ge. Unterstützen Sie Ihre Aufmerksamkeit, indem Sie dabei inner-
lich sagen: „Ich atme ein, und ich weiß, dass ich einatme. – Ich 
atme aus, und ich weiß, dass ich ausatme.“

Haben Sie sich diese kleine Übung angewöhnt, können Sie sie auch 
in schwierigen Situationen gewinnbringend anwenden, wenn ein 
starkes negatives Gefühl (Angst, Wut, Verzweifl ung) Sie wie ein 
Hurrikan bedroht. Setzen Sie sich hin, und stellen Sie die Füße 
fest auf den Boden. Oder legen Sie sich hin, und legen Sie sich 
eine Wärmfl asche auf den Unterbauch, sodass dieser angenehm 
warm wird. Richten Sie Ihre Aufmerksamkeit nun ausschließlich 
auf Ihren Atem, speziell auf Ihren Unterbauch – so lange, bis der 
Sturm vorübergezogen ist.

KONTAKTIEREN SIE UNS!
www.outdoorwellness-schoeffler.com
Manuel Schöffler 0176 - 70031647

Wellness für Ihr Zuhause – 
egal zu welcher Jahreszeit !

Lächeln Sie Ihr Leben an
Lächeln entspannt. Das gilt nicht nur für den größten Teil der Ge-
sichtsmuskeln, sondern auch für den gesamten Körper und Geist. 
Sagen Sie sich bereits morgens beim Aufwachen: „Ich wache auf 
und lächle.“ Nicht, weil Ihr Leben perfekt wäre oder Sie an diesem 
Tag etwas Außergewöhnliches zu erwarten hätten. Lächeln Sie 
einfach in dem Bewusstsein, dass Sie lebendig sind und dass 24 
neue Stunden vor Ihnen liegen, die Sie selbst gestalten können. 
Und zwar unabhängig davon, wie stark Sie eingespannt sind und 
wie viele zeitliche Spielräume Sie haben! Denn wie Sie Ihre Pfl ich-
ten erledigen und wie Sie den Menschen begegnen, mit denen Sie 
(zwangsweise) zusammenkommen, liegt an Ihnen. Wenn Sie mit 
dieser Grundeinstellung an Ihren Tag denken, wird Ihr Lächeln 
keine aufgesetzte Maske sein.

Lächeln Sie sich selbst (im Spiegel) an, andere Menschen, aber 
auch die Gegenstände, die Sie benutzen: den Wasserhahn, die Gar-
derobe, Ihr Auto. Mit Ihrem Lächeln drücken Sie Ihre Aufmerk-
samkeit und Ihre Freude aus: „Ich nehme wahr, dass du da bist, 
und ich freue mich.“ Praktischer Nebeneffekt: Auf diese Weise 
werden Sie Ihre alltäglichen Verrichtungen weniger mechanisch 
vollziehen und sich seltener mit Fragen wie „Was wollte ich ei-
gentlich im Keller holen?“ quälen.

Ein guter Start, um zu üben: Lächeln Sie beim Einschlafen im 
Dunkeln – keiner sieht’s, aber Sie entspannen sich auf ganz neue 
Weise.

Thich Nhat Hanh: Jeden Augenblick genießen. Theseus Verlag, Berlin 
2009. ISBN-13: 978- 3896202314.
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Offsetdrucker oder 
Medientechnologe Druck (m/w/d)

Bewerben Sie sich mit aussagekräftigen 
Unterlagen, am besten noch heute!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
ab sofort eine/n

Sie suchen eine neue Aufgabe?

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage

www.knoepfle-druck.de/jobs

Wir 
freuen uns 
auf Sie !

 

VORANKÜNDIGUNG

 In der Kalenderwoche 36 / 2022 wird die Sonderseite

„Wir sind Aspach“ zum
Maimarkt Aspach 2022

in dem Mitteilungsblatt
Backnang-Heiningen/Maubach/Waldrems erscheinen.

    Anzeigenschluss ist Freitag, der 2. September 2022
Tel.: 07191 34338-20, E-Mail: anzeigen@knoepfle-druck.de

Eduard-Breuninger-Str. 1, 71522 Backnang
Tel. 07191-187 88 38

www.academy-fahrschule-rupp.de

THEORIE - INTENSIVKURS
SOMMERFERIEN 2
START: 02.09.2022, 17 UHR

Veranstalter: Gemeinde Weissach i.T.
Bewirtung: Weissacher Tälesbräu

Bei Regen  ndet das Konzert in der Seeguthalle Weissach i.T. sta  .

Flat Foot Stompers
3. September 2022 
ab 18 Uhr in Weissach i. T. , beim Bürgerhaus Unterweissach

Jazz + Dixie

Eintri   frei

Spendenkonto KSK WN • DE38 6025 0010 0000 7001 04

Über 125 Jahre aktiv für 
Menschen. Leben. Würde.

Unterstützen Sie unsere Arbeit 
für Menschen in sozialen Notlagen!


